
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (20:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Nord

TSV Holßel/TSV Midlum (SG) III : TuS Wremen III 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 13 für den TSV Holßel/TSV Midlum (SG) III: TSV 
Holßel/TSV Midlum (SG) III und TuS Wremen III trennen sich 
unentschieden

Im Spiel der Kreisliga Herren Nord traf der TSV Holßel/TSV Midlum (SG) III am vergangenen Freitag
im 13. Saisonspiel auf den TuS Wremen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Behme / Lunau, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TSV Holßel/TSV Midlum (SG) III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Erfolg verpassten Behme / Lunau beim 8:11, 5:11, 13:11, 2:11 gegen Soldatov /
Tellmann. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Freda / Döscher eine 1:3-Niederlage gegen Effa / Glas kassierten. Mit 3:1
hatten Klittmann / Wessler im Einzel gegen Brinkmann / Wedel indes die Nase vorn. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Lutz Behme bei seiner 1:3-Niederlage von Dmitrij Soldatov dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Eher ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Ralf Lunau gegen Andreas
Effa. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jörg Freda
wehrte eine 1:0 Satzführung von Tobias Tellmann ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch
den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Marvin Klittmann verlor
wenig später sein Spiel dagegen gegen Florian Glas unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Genügend
spielerische Mittel hatte Hermann Döscher wiederum letztlich parat, um sich gegen Andreas Wedel
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen Sieg fuhr
anschließend Dennis Wessler beim 11:7, 12:14, 14:12, 11:7 gegen Sascha Brinkmann ein. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lutz
Behme, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Effa verlor. Nach diesem Einzel
steht Behme somit bei 9 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Effa ein 6:6 ausweist. Zwar brachte Dmitrij Soldatov Ralf Lunau phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Ralf Lunau mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörg Freda die Partie gegen
Florian Glas, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der neue Zwischenstand war 6:6. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marvin Klittmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Tobias Tellmann verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 2:3 (Klittmann) und 12:12 (Tellmann). Fünf Sätze lang beharkten sich
Hermann Döscher und Sascha Brinkmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Genügend
spielerische Mittel hatte Dennis Wessler hingegen letztlich parat, um sich gegen Andreas Wedel
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durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Wedel nun 0 Siege bei 9 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Behme / Lunau gegen Effa / Glas nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnten Behme / Lunau letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit
19:17 an Behme / Lunau ging. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.02.2023
gegen den VfL Wingst, während der TuS Wremen III am 10.03.2023 gegen den VfL Wingst antritt.

 Statistik:
 TSV Holßel/TSV Midlum (SG) III

Doppel: Behme / Lunau 1:1, Freda / Döscher 0:1, Klittmann / Wessler 1:0 
Einzel: L. Behme 0:2, R. Lunau 2:0, J. Freda 1:1, M. Klittmann 0:2, H. Döscher 1:1, D. Wessler 2:0 

 TuS Wremen III
Doppel: Effa / Glas 1:1, Soldatov / Tellmann 1:0, Brinkmann / Wedel 0:1 
Einzel: A. Effa 1:1, D. Soldatov 1:1, F. Glas 2:0, T. Tellmann 1:1, S. Brinkmann 1:1, A. Wedel 0:2


